
scher Absprache können Besu-
cher auf Entdeckungsreise ge-
hen. Die neuen Öffnungszeiten
waren aber nur der erste Schritt.

Als nächstes Ziel will der För-
derverein alle Gegenstände und
Bücher des Heimatmuseums di-
gital erfassen, erzählt Wagner.
Dadurch gebe es einen besseren
Überblick, um künftig kleinere
Sonderausstellungen zu be-
stimmten Themen leichter orga-
nisieren zu können.

Dem Vorstand liegt darüber hi-
naus eine Verjüngung des Ver-
eins am Herzen. Gesucht werden
Interessierte, um das Museum
modern mitzugestalten. Dafür
kann sich jeder direkt an Wagner
wenden, Telefon 04506/1070,
oder persönlich vor Ort, Mösberg
3, vorbeischauen. Der Förderver-
ein ist offen für neue Projekt- und
Aktionsideen. ELV

2 Am Sonntag, 31. August, hält
Hans-Harald Kloth um 15 Uhr
einen Vortrag über sein Modell
des Bahnhofs Ahrensbök, das in
der Gemeindebücherei steht. Wei-
tere Vorträge werden bereits ge-
plant. Mehr Informationen finden
sich auf der Webseiteheimatmuse-
um-ahrensboek.de.

rensbök verbunden sind. Eins der
begehrtesten Stücke des Mu-
seums ist ein Scharfrichter-
schwert. Vor allem bei Kindern
sei das Schwert beliebt, die flei-
ßig nach Blut an der Klinge such-

ten, erzählen die Vorstandsmit-
glieder.

Das Museum hat mittlerweile
neue Öffnungszeiten. Immer
donnerstags von 16 bis 18 Uhr
oder nach vorheriger telefoni-

Das wenig bekannte Heimatmuseum Ahrensbök hat einen neuen
ersten Vorsitzenden. Rainer Wagner möchte dem Museum in der
Umgebung zu mehr Bekanntheit verhelfen. Foto: Eva Leane Vollmann

OSTHOLSTEIN. Sie führen zu
Übelkeit und Durchfall, können
Toxine freisetzen und verderben
in diesen Tagen vielen Urlaubern
das Badevergnügen in der Ost-
see. Die Rede ist von den Blaual-
gen, die eigentlich keine echten
Algen, sondern Cyanobakterien
sind. Nachdem seit vergangener
Woche Badewarnungen für den
Bereich Neustadt bis Pelzerhaken
bestehen, sind die Blaualgen
jetzt weiter nördlich aufge-
taucht.

Der Grömitzer Tourismuschef
Manfred Wohnrade bestätigt die
Warnung: „Unsere Strände ste-
hen durch die DLRG unter stärke-
rer Beobachtung. Ein Badeverbot
gibt es aktuell aber nicht.“ Die
Ausbreitung sei kein Phänomen,
dass sie nicht schon mal einge-
holt hätte. Bei Schönwetterpe-
rioden mit schwachem, auflandi-
gem Wind wie jetzt können die
Blaualgen an den Küsten in ho-
hen Konzentrationen zusam-
mengetrieben werden.

Grömitz ist im ständigen Aus-
tausch mit dem Fachdienst Ge-
sundheit des Kreises Ostholstein.
Wie das für Gewässerschutz zu-
ständige Landesamt für Umwelt
des Landes Schleswig-Holstein
(LfU) erläutert, sind im Wasser
treibende Fäden, die sich zu hel-
len Flocken zusammen ballen,
deutliche Anzeichen für eine
Blaualgenblüte. Das Wasser fär-
be sich hellbraun-milchig trüb
ein. Es gelte eine einfache Regel:
Wer im knietiefen Wasser seine
Füßenichtmehr sieht, solltenicht
baden.

Am vergangenen Wochenen-
de hatten sich die Cyanobakte-
rien auch in der Lübecker Bucht
zwischen Niendorf und Sierks-
dorf ausgebreitet. „Hier haben
sie sich aber wieder zurückgezo-
gen“, sagt die Sprecherin des
Kreises Ostholstein, Annika Som-
merfeld. Auf der Badegewässer-
karte des Kreises werde dieser

Eutiner Stadtfest bietet viel
Musik und Flohmarkt
Die Besucher erwartet ein dreitägiges Programm – Hauptacts am Freitag- und Samstagabend
sind Merqury und Tin Lizzy – Noch sind Stände frei

EUTIN. Hits am Stück bietet das
Abendprogramm beim Eutiner
Stadtfest. Zum Auftakt am Frei-
tag, 15. August, spielte die Co-
verband Merqury auf der
Hauptbühne. Einen Tag später
tritt Tin Lizzy auf dem Markt-
platz auf – ebenfalls bekannt für
das Covern von Rock-, Pop- und
Partyklassikern.

PROGRAMM AM SAMSTAG

Tin Lizzy rocken seit mehr als 30
Jahren die Bühnen Norddeutsch-
lands – „in derselben Beset-
zung“, betont die Band auf ihre
Homepage. Bei ihren Auftritten
war „von Landjugend-Partys bis
zum Bundespresseball alles da-
bei“, schreiben sie. In Eutin wer-
den sie um 20.30 Uhr auf der
Bühne stehen.

Ebenfalls am Samstag, 16. Au-
gust, wird die Eutiner Band
Straight (18 Uhr) auf dem

Marktplatz spielen. Zuvor stehen
auf der Hauptbühne New Life
Generation, eine Depeche Mo-
de Cover Band (11.30 Uhr) und
das Show Ensemble Neustadt
mit Hits und Schlagern (15 Uhr).

Das Gitarren-Akustik-Duo-
Hayston & Freitag ist am Sams-
tag immer wieder zwischen 14
und 23 Uhr an der Bühne an der
Stadtbucht anzutreffen.

Auf der Schlosswiesen-Bühne
gibt es um 12 Uhr (Singer-Song-
writer George Harris), 14.30
Uhr (Die Gossenhauer) und 19
Uhr (Crank it up) Programm.
EineOpen-Air-Partymit DJ Yan-
nick steigt von 18 bis 24 Uhr auf
der Jugend-Bühne am Schloss-
parkplatz.

PROGRAMM AM SONNTAG

Mit einem großen ökumenischen
Gottesdienst geht das Programm
auf dem Marktplatz am Sonntag,

17. August, los. Von 11.30 bis 13
Uhr ist dort der Shanty-Chor Eu-
tiner Wind mit maritimen Lie-
dern und Geschichten zu erle-
ben. Um 13.30 Uhr erwarte die
Zuschauer auf der Bühne eine
Überraschung, kündigt Ulfert
Georgs an. Seven on Stage, die
Cover-Band aus Eutin, präsen-
tiert sich von 15.30 bis 18 Uhr.
Auf der Schlosswiesen-Bühne
stellen sich an dem Tag von 11 bis
14 Uhr Eutiner Vereine vor.

AmSamstagundSonntagwird
die Innenstadt erneut Floh-
markthändlern und Besuchern
gehören. An Hunderten Ständen
gibt es Trödel, Antikes, Selbstge-
machtes und Aussortiertes. Da-
für werden mehrere Straßen –
Lübecker Straße, Stolbergstraße,
Schlossstraße, Jungfernstieg,Ro-
sengarten,derMarktplatz, Peter-
straßeunddieSeepromenade für
den Verkehr gesperrt (die Rege-
lung gilt ab 15. August, 18 Uhr,

bis 17. August, 20 Uhr).
Der Kunstkreis Eutin schließt

sich der Großveranstaltung am
16. August mit einem eigenen
Kunst-Flohmarkt im künftigen
Kultur-Bahnhof an. Von 10 bis 18
Uhr gibt es dort Malerei, Fotogra-
fie, Holzschnitte, Tonfiguren,
Plastiken und anderes Kreatives
zu sehen und zu kaufen.

BUSFAHREN KOSTENLOS

Der Wochenmarkt fällt nach An-
gaben der Stadt Eutin am Sams-
tag, 16. August, aus. Die Stadt
und der Kreis Ostholstein laden
am Stadtfest-Wochenende alle
Besucher zur kostenfreien Fahrt
mit dem Stadtbusverkehr ein.
Das Angebot gilt ganztägig für
die Linien 1 bis 5. Die Linie 3 ver-
kehrt zwischen Malente und Eu-
tin und ist im Angebot inbegrif-
fen. Die Busse fahren stündlich
gemäß Fahrplan. BEN

Seit 30 Jahren spielen sie in derselben Besetzung auf Bühnen in Norddeutschland: Am Samstag, 16. August, ist Tin Lizzy beim Stadtfest in
Eutin zu Gast. Foto: Tin Lizzy

Badewarnung an
den Stränden
Blaualgen vermehren sich in der Ostsee – Gesund-
heitsgefahr für Mensch und Tier

Bereich derzeit mit „grün“ klassi-
fiziert, was eine geringe Beein-
trächtigung bedeute. Bei Neu-
stadt und Grömitz werde die
Wasserqualität mit „gelb“ einge-
stuft.

An den betroffenen Abschnit-
ten warnt die Deutsche Lebens-
Rettungs-Gesellschaft (DLRG)
die Besucher der Strände mit den
bekannten Flaggen vor der Ge-
fahr im Wasser. Wenn die Lage
besonders gefährlich werde,
werde außerdem mit dem Mega-
phon informiert, erklärt Peter
Franz von der DLRG Haffkrug-
Scharbeutz. Um die Situation zu
überprüfen, fahren die Rettungs-
schwimmer mit dem Boot he-
raus. Es würden aber keine Pro-
bengenommen, sonderndieOp-
tik entscheide, wie der Küstenbe-
reich bewertet werde.

Da die Baualgen nicht nur für
den Menschen unangenehm
werden können, warnt die DLRG
vor allem an den Hundestränden.
„Wir konnten bei so einem Wet-
ter wie aktuell die Uhr danach
stellen, bis der erste Hund sab-
bernd, verschleimt und mit Er-
brechen bei uns auftauchte“, er-
zählt der ehemalige Tierarzt Tho-
masWroblewski. „DieHundebe-
kommen zudem Herzkreislauf-
probleme, werden apathisch“,
erklärt Wroblewski weiter. Halter
sollten bei ersten Anzeichen so-
fort einen Tierarzt aufsuchen.

Ordentlicher Westwind, der
helfen könnte, die Blaualgen
wieder von der Ostseeküste
wegzutreiben, ist laut Wetterbe-
richt in den kommenden Tagen
nicht zu erwarten. Erst zum Wo-
chenende könnte eine Ände-
rung eintreten. Wie sich die Cya-
nobakterien in Strandnähe in
den kommenden Tagen verhal-
ten, hat die DLRG im Blick. Daher
sollten sich Gäste bei den Ehren-
amtlern vor Ort informieren
oder einen Blick auf die Gewäs-
serkarte werfen. MB

Geschichte entdecken: Neuer
Vorstand mit neuen Ideen
Das Heimatmuseum Ahrensbök möchte Besucher wieder stärker begeistern – Weitere Mitstreiter gesucht

AHRENSBÖK. Slawische Kera-
mik zwischen großen Modellen
vom Schloss Ahrensbök und dem
Kartäuser Kloster. Im Bürgerhaus
Ahrensbök, einem ehemaligen
Bauernhof, liegt neben der Stadt-
bücherei das wenig bekannte Hei-
matmuseum Ahrensbök. Im Ort
existierten viele Bauwerke, die
nicht erhalten blieben, aber durch
großes Engagement im Museum
als Modelle weiterhin zu sehen
sind. Rainer Wagner ist neuer erster
Vorsitzender des Fördervereins und
hat bereits Ideen, um das Museum
zukunftsfähiger zu machen und es
mehr in den Fokus zu rücken.

„Ich fange jetzt erst an“, er-
klärt Rainer Wagner aus Obern-
wohlde. Sein Vorgänger Jan
Krause tritt nach zwölf Jahren zu-
rück, bleibt aber aktiv in der Mu-
seumsarbeit. Schon im vergan-
genen Jahr hielt Wagner mehrere
Vorträge zur Ahrensböker Ge-
schichte. Außerdem arbeitet er
zurzeit an einem illustrierten Hei-
matbuch über Ahrensbök und
seine 19 Dörfer, das zum 700. Ju-
biläum von Ahrensbök 2028 he-
rausgegeben werden soll.

Das Museum zeigt verschie-
denste Ausstellungstücke, die al-
le mit der Geschichte von Ah-

TICKETS:
MEDIACONSULT.TICKET.IO

• nicht in bar auszahlbar oder mit
anderen Aktionen kombinierbar

• Angebot gilt bis 30.08.2025

• Rabatt nur für Neubestellungen
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35%
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• nicht in bar auszahlbar oder mit
anderen Aktionen kombinierbar
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